Deutscher Bundestag Drucksache 7/1967 

7. Wahlperiode 

08. 04. 74 


Sachgebiet 221 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Lenzer, Benz, Engelsberger, Dr. Franz, Hösl, Pfeffermann, 
Dr. Freiherr Spies von Büiiesheim, Dr. Stavenhagen, Schröder (Lüneburg), 
Frau Dr. Walz, Weber (Heidelberg) und der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Rationalisierung, Kosten- und Erfolgskontrolle im Bundesministerium 
für Forschung und Technologie 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Wie entwickelten sich die Personalkosten, die Planstellen 
und die Zahl sonstiger Beschäftigten im Bundesministerium 
für Forschung und Technologie und im Bundesministerium 
für Bildung und Wissenschaft insgesamt von 1963 bis 1974? 

2. Welche unabhängigen Organisationssachverständigen haben 
die Verwaltungsstruktur des Bundesforschungsministeriums 
untersucht, und zu welchen Ergebnissen sind sie gekommen? 

3. Was wird unternommen, um eine fortlaufende Kostenkon- 
trolle der vom Bund geförderten Forschungsprojekte und 
Forschungsinstitute durch das Bundesministerium für For- 
schung und Technologie sicherzustellen? 

4. Wie viele Personen sind mit der Verwaltung und der Ver- 
gabe von Forschungsmitteln durch das Bundesministerium 
beschäftigt, und welche Kosten entstehen hierbei? 

5. In welchem Umfang erfolgt eine projektbegleitende Erfolgs- 
kontrolle der vom Bundesministerium für Forschung und 
Technologie geförderten Forschungsprojekte und For- 
schungsinstitute? 

6. Was wurde unternommen, um die Vergabe von Forschungs- 
aufträgen und von Forschungszuwendungen durch das Bun- 


Druck; Then6e Druck KG, 53 Bonn, Tel,: (02221) 23 19 67 
Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 1, 
Postfach 821, Goethestr. 56, Tel. (02221) 36 35 51 



DrUCksachO 7/1967 Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


desministerium für Forschung und Technologie zu verein- 
fachen, um Kosten zu sparen? 


Bonn, den 8. April 1974 


Lenzer 

Benz 

Engelsberger 
Dr. Franz 
Hösl 

Pfeffermann 

Dr. Freiherr Spies von Büllesheim 
Dr. Stavenhagen 
Schröder (Lüneburg) 

Frau Dr. Walz 
Weber (Heidelberg) 

Carstens, Stücklen und Fraktion 


Begründung 

Seit Jahren wird der Verwaltungsaufwand im Bundesfor- 
schungsministerium bzw. früherem Bundesministerium für Bil- 
dung und Wissenschaft immer größer, obwohl ein Teil der Auf- 
gaben bei der Auftragsvergabe an untergeordnete Institutionen 
delegiert wurde. Die CDU/CSU hat aus Sorge um diese Entwick- 
lung im Bundestag auf Drucksache 7/865 einen Antrag ein- 
gebracht, der sich mit der Rationalisierung und der Kosten- und 
Erfolgskontrolle im Bundesforschungsministerium beschäftigte. 
Die Koalitionsparteien haben diesen Antrag mit Stimmenmehr- 
heit abgelehnt. Im Interesse einer verstärkten parlamentarischen 
Kontrolle der Forschungsförderung ist aber erforderlich, sowohl 
die Struktur des Bundesministeriums als auch die Vergabe von 
Forschungsmitteln intensiver zu untersuchen. Die vorliegenden 
Fragen sollen dazu beitragen, der Bundesregierung Gelegenheit 
zu geben, ihre Organisationsform im Bereich von Forschung und 
Entwicklung zu überprüfen. 
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